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Notizen

MITARBEITER DIESES HEFTES

Nairn Kattan, der ein kanadisches
Kulturamt in Montreal leitet, ist
Verfasser von Romanen sowie von
Novellen- und Essaybänden, die in Paris
erschienen sind.

Peter Lotar, 1910 in Prag geboren,
lebt seit seiner Emigration 1939 in der
Schweiz, deren Bürgerrecht er besitzt.
Als Schauspieler ausgebildet, trat er
immer mehr als Autor hervor. Unter
dem Titel «Prager Frühling und
Herbst im Zeugnis der Dichter» gab
er 1969 tschechische Dichtung aus der
Zeitschrift Literärni Listy von 1968
in eigener Übersetzung heraus. 1978
erschien sein autobiographischer
Roman «Eine Krähe war mit mir»
(Deutsche Verlags-Anstalt).

Claudio Magris, 1940 geboren, ist
Ordinarius für deutsche Sprache und
Literatur an der Universität Triest. In
deutscher Sprache ist sein Werk über
den Habsburgermythos in der Literatur

und ein Buch über Joseph Roth
bekannt geworden sowie zahlreiche
Essays in Zeitschriften über I. B. Singer,

Knut Hamsun, Robert Musil und
- im vorletzten Heft von Akzente -
über Italo Svevo. Unter Beiträgen über
Robert Walser, die in den «Schweizer
Monatsheften» erschienen sind, seien
die Essays von Hans Bänziger und
Rainer Hoffmann im Aprilheft 1978
sowie ein Vergleich zwischen drei
Übersetzungen des Jakob von Gunten

im September 1976 genannt. Im
Goethe-Institut Paris findet am 26.
und 27. April ein Kolloquium über
Robert Walser statt.
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